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Bahnsteigneubau am Bahnhof Winninghausen 

Kosten von rund 700.000 Euro werden von der LNVG un d der  
Region Hannover getragen • Busse statt Bahnen zwisc hen  
Barsinghausen und Haste (Han)  

(Hannover, 3. September 2010)  Die Deutsche Bahn baut in Winninghausen einen 
neuen Bahnsteig. Die Kosten von rund 700.000 Euro werden von der LNVG (rd. 
428.000 Euro) und der Region Hannover (275.000 Euro) getragen.  

Aufgrund dieser Baumaßnahme wird die Bahnstrecke Hannover–Haste in den 
Nächten von Montag, 6. September bis Donnerstag, 16. September jeweils von 
22 Uhr bis 4.30 Uhr gesperrt. In diesen Zeiten fallen die S-Bahnen der Linien  
S 1 und S 2 zwischen Barsinghausen und Haste aus und werden durch Busse 
ersetzt. 

Die Busse ab Barsinghausen mit Halt in Winninghausen, Bantorf und Bad 
Nenndorf erreichen Haste 18 Minuten später als im Fahrplan angegeben. Ab 
Haste fahren die Busse 19 Minuten früher ab, um in Barsinghausen die 
planmäßig abfahrenden S-Bahnen zu erreichen.  

Die Busse halten in Barsinghausen am ZOB, in Winninghausen an einer 
Ersatzhaltestelle 50 Meter vor dem Bahnübergang, in Bantorf an einer 
Ersatzhaltestelle 50 Meter vom Bahnhof entfernt, in Bad Nenndorf an der 
vorhandenen Haltestelle am Bahnhof und in Haste ebenfalls am Bahnhof. 

Die Fahrgäste werden über Lautsprecheransagen, Aushänge in den 
Bahnhöfen sowie in den Zügen durch das Zugbegleitpersonal informiert. 
Reisende werden gebeten, die verlängerten Fahrzeiten bei Ihren Reise-
planungen zu berücksichtigen und ggf. frühere Verbindungen zu nutzen. 
Detaillierte Infos zu den Fahrzeiten erhalten Reisende im Internet unter 
www.deutschebahn.com/bauarbeiten. 

In den Bussen sind der Kauf von Fahrscheinen und die Mitnahme von 
Fahrrädern leider nicht möglich.   

Trotz des Einsatzes lärmgedämpfter Arbeitsgeräte lassen sich ruhestörende 
Geräusche leider nicht vermeiden. Die Deutsche Bahn bittet die Anwohner 
und Reisenden um Verständnis für die mit diesen Arbeiten verbundenen 
Unannehmlichkeiten. 

Der neue 210 Meter lange Bahnsteig wird auf der Nordseite des Gleises 
gebaut. Er wird mit einem Wetterschutzhaus, Sitzgelegenheiten, neuer 
Beleuchtung und Beschallung, einem Dynamischen Schriftanzeiger für die 
Kundeninformation sowie neuer Wegeleitung ausgestattet. Die Inbetriebnahme 
des neuen Bahnsteigs ist für Dezember geplant. 
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